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Seite Kirche und Welt 
 

9. Oktober 2015 

 

Das Bistum feiert 
 
Kathedralweihe und Jubilare 
 

Einmal im Jahr feiert jede Kirche ihren Weihetag 
zur Erinnerung an den Tag, an dem sie 
eingeweiht wurde. Viele Pfarreien in unserem 
Bistum kennen diesen Tag mit dem genauen 
Datum, andere wissen es nicht so genau, weil 
dieser Termin schon viele Jahrhunderte 
zurückliegt. Auch für die Mutterkirche unseres 
Bistums, die Kathedrale von Sitten, kennt der 
Geschichtsforscher das Datum ihrer Weihe nicht, 
wahrscheinlich fand die Weihe der ersten 
Kathedrale in Sitten irgendwann im 12. 
Jahrhundert statt. Von dieser Kirche ist nur noch 
der romanische Glockenturm erhalten geblieben. 
Dennoch feiert unsere Bischofskirche diesen Tag 
der Erinnerung und zwar jedes Jahr am 2. 

Sonntag im Oktober, dieses Jahr also am 11. Oktober. Zu dieser festlichen Messe, die um 
10.30 Uhr beginnt, sind alle Gläubigen herzlich eingeladen. 
 
Priesterjubilare 
 
Das Bistum Sitten ehrt an diesem Tag auch die Priester, die ihr goldenes oder silbernes 
Priesterjubiläum feiern. Dieses Jahr sind es aus dem Oberwallis folgende Geistliche: Bruno 
Gmür, James Kachapilly und Richard Lehner. Aus dem Unterwallis feiern die folgenden 
Seelsorger ihr Jubiläum: Vikar Dominique Theux (25 Jahre). Raphaël Amacker, Raphaël 
Ravaz, Jean-Pierre Zufferey, Chorherr Jean-Claude Ducrey et P. François Huot wurden vor 
50 Jahren geweiht und P. Charles Dousse, P. Hansjörg Gyr sowie P. Constante Facoetti 
sogar schon vor 60 Jahren. 
Wir wollen Gott danken, dass er uns diese Priester geschenkt hat und ihn bitten, dass er uns 
auch in Zukunft Arbeiter in seinen Weinberg, der die Kirche ist, senden möge. Wir danken 
aber auch unseren Jubilaren für ihren Einsatz und ihre Treue zur Kirche. Kirche bedeutet ja 
nicht nur ein Gebäude, sondern sie ist erbaut aus „lebendigen Steinen“, aus allen Getauften. 
 
Oberwalliser Jubilare 
 

Bruno Gmür wurde 1961 in Vevey geboren. Da sein Vater Zollbeamter 
war, zügelte die Familie regelmässig so von St. Gingolph nach Saas-
Almagell und schliesslich nach Brig. Nach seiner Matura am Kollegium in 
Brig begann er das Theologiestudium an der Universität Freiburg. Am 8. 
Dezember 1989 wurde er in Saas Fee zum Diakon geweiht, am 10. Juni 
1990 in der Kathedrale von Sitten zum Priester. Seine bisherigen 
Seelsorgestationen sind: 1990-1993 Vikar von Zermatt. 1993 -2000 Vikar 
von Brig, 2000-2006 zum Pfarrer von Saas Almagell. Seither ist er Pfarrer 
von Betten/Bettmeralp. 
 

Bildlegende: Die Mutterkirche unseres Bistums feiert 
ihren Weihetag und ehrt auch drei Oberwalliser Priester 
für ihren 25jährigen Dienst. 
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P. James Kachapilly wurde 1963 in Indien geboren. 1978 trat er der 
Kongregation der hl. Theresia vom Kinde Jesu bei und legte 1982 in 
dieser Gemeinschaft die Gelübde ab. 1990 wurde er zum Priester 
geweiht. 1995- 2002 Studium in Rom, das er mit dem Doktorat 
abschloss. Innerhalb seines Ordens in Indien hatte P. James im 
Verlaufe der Jahre verschiedene verantwortungsvolle Aufgaben inne. Im 
Jahr 2008 wurde er Pfarrer von Törbel und Embd. Seit September 
dieses Jahres ist er Prior von Niedergesteln und Vikar von Raron. 
 

 
Richard Lehner stammt aus Bürchen und wurde 1964 geboren. Nach 
dem Besuch des Kollegiums in Brig begann er 1984 sein 
Theologiestudium an der Universität von Freiburg, das er 1989 mit dem 
Lizentiat abschloss. Nach dem Pastoraljahr mit der Diakonenweihe in 
Saas Fee wurde er am 10. Juni 1990 in Sitten zum Priester geweiht 
und primizierte am 24. Juni in Bürchen. Seine erste Stelle war die eines 
Vikars von Glis. 1993-2002 Direktor des Bildungshauses St. Jodern in 
Visp. Anschliessend Pfarrer von Ried-Brig und Termen bis 2010. 
Seither amtet er als Generalvikar für den deutschsprachigen Teil des 
Bistums. Im gleichen Jahr wurde er Domherr der Kathedrale, 2014 
Dekan des Domkapitels. 

 
Admissio 
 
Am Fest der Kathedralweihe werden auch zwei junge Männer aus unserem Bistum die 
Admissio erhalten. Die Admissio ist vergleichbar mit einer Verlobung als Etappe auf dem 
Weg zur Ehe. So wird Lionel Girard als Kandidat für die Priesterweihe angenommen und 
Stéphane Défago als Kandidat für den ständigen Diakonat. 
Bischof Jean-Marie Lovey, der zur Zeit an der Familiensynode im Vatikan teilnimmt, wird 
extra für diese Messe nach Sitten zurückkehren und anschliessend wieder nach Rom fahren. 
Ein Grund mehr, uns für diesen Festgottesdienst um unseren Bischof, unsere Jubilare und 
unsere Kandidaten zu versammeln. Anschliessend an die Messe sind alle zu einem Apero in 
den Garten des Bischofshauses eingeladen.  
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